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Der Februar heißt auch Taumond, Schmelzmond, Narren-
mond oder Hornung, weil sich das Vieh in diesem Monat 
hörnt.

14. Februar - Valentinstag
Vor zirka 1600 Jahren lebte ein römischer Presbyter namens 
St. Valentinus. Er half vielen Mitmenschen und gab jedem, 
der an seinem Garten vorüberging, einen Blumenstrauß mit 
auf den Weg.

23. Februar - Altweiberfasching
Heute an Altweiber schneiden die Frauen den Männern die 
Krawatten, das Symbol der männlichen Macht, ab. Dafür 
bekommen sie als Entschädigung ein Bützchen (Küsschen). 
Altweiberfasching wird immer am Donnerstag vor Rosen-
montag begangen.

27. Februar - Rosenmontag
Helau und Alaaf - heute bekommt man im Rheinland kaum 
etwas anderes zu hören. Es wird Rosenmontag gefeiert und 
das beileibe nicht nur in Köln, Düsseldorf oder Mainz, den 
Hochburgen des Karnevals, sondern auch in kleineren Städ-
ten und Dörfern. Welch ein Vergnügen!

28. Februar - Fastnacht
Der Brauch, Karneval oder Fastnacht zu feiern ist sehr alt. 
Schon im 13. Jahrhundert gab es Karnevalsumzüge. Karne-
val ist eine Zeit um einmal richtig ausgelassen zu feiern. Man 
verkleidet sich, zieht bunte Kleider an und besucht die ent-
sprechenden Umzüge.

1. März - Aschermittwoch
Heute heißt es: „Asche auf die Häupter, Fisch in die Mägen“. 
Nicht nur Faschingsnarren, auch viele andere pflegen den 
Brauch, die Fastenzeit mit einem Fischessen zu beginnen.

1. März - Erster Frühlingsmonat
Früher war der 1. März ein beliebter Verlobungstermin, er gilt 
auch als Orakel: Wer in der Mitternachtsstunde dreimal um 
sein Bett geht, wird dann im Traum den zukünftigen Ehepart-
ner sehen.

 

Hoffnung
Und dräut der Winter noch so sehr mit trotzigen Gebärden,
und streut er Eis und Schnee umher, es muss doch Frühling 
werden.
Und drängen die Nebel noch so dicht sich vor den Blick der 
Sonne, sie wecket doch mit ihrem Licht einmal die Welt zur 
Wonne.
Blast nur, ihr Stürme, blast mit Macht, mir soll darob nicht 
bangen, auf leisen Sohlen über Nacht kommt doch der Lenz 
gegangen.

(Emanuel Geibel)
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Ortsbürgermeister: Herr Thomas Schlennstedt
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch  17.00 - 18.30 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 
034652 670622
Büro: Markt 10, Eingang Erdgeschoss

OT Beyernaumburg
Ortsbürgermeister: Herr Herbert Kranz
Sprechzeit:
Jeden Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 03464 
571716

OT Emseloh
Ortsbürgermeister: Herr Axel Mühlenberg
Sprechzeit:
nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 0172 3751215, E-Mail: axel-58@freenet.de

OT Holdenstedt
Ortsbürgermeisterin: Frau Kerstin Ibe
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Holdenstedt@web.de
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung!
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 0151 
12002107

OT Katharinenrieth
Ortsbürgermeister: Herr Reinhard Beck
Sprechzeit:
Jeden Dienstag  18.00 - 20.00 Uhr
und nach telef. Absprache zu erreichen unter Telefon-Nr.: 
016097550073 o. 034652 12230; Fax. 034652 67713

OT Liedersdorf
Ortsbürgermeister: Herr Egon Ottilie
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch von 16.00 - 17.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter: 034659 61011
Telefonische Absprachen bitte unter Tel. - Nr. 0162 3360557

OT Mittelhausen
Ortsbürgermeister: Frau Waltraud Wantulla
Sprechzeit:
Mittwoch in Mittelhausen  17.00 - 18.00 Uhr
jeden letzten Mittwoch des Monats in Einsdorf (Heimatvereins-
haus) 17.00 - 18.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 0151 
12002111

OT Niederröblingen
Ortsbürgermeisterin: Frau Sarah Polte
Sprechzeit: Jeden 1. Donnerstag im Monat von 17.00 - 18.00 Uhr 
Tel.-Nr. 034652 67177

OT Nienstedt/Einzingen
Ortsbürgermeisterin: Frau Margrit Kühne
Sprechzeit:
in Nienstedt in der Feuerwehr
Jeden Donnerstag  16.00 - 17.00 Uhr
in Einzingen in der Feuerwehr
Jeden Donnerstag   17.15 - 18.15 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 
034652 590 in Nienstedt

OT Pölsfeld
Ortsbürgermeister: Herr Holger Reppin
E-Mail: Reppin2@gmx.de
Sprechzeit nach telefonischer Anmeldung!
Tel.-Nr.: 03464 582394 und 582526

Stadt Allstedt

Forststraße 9
06542 Allstedt
Internet Adresse: www.allstedt.de
E-Mail-Adresse: info@allstedt.de

Öffnungszeiten der Verwaltung
allgemeine Öffnungszeiten aller Ämter in Allstedt:
Dienstag  von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und  von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag  von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und  von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag  von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Struktur der Verwaltung
Forststraße 9 in Allstedt
Tel.-Nr. 034652 8640
Bürgermeister  Tel. 034652 86413
Sekretariat - Frau Letsch  Tel. 034652 86410
Personal - Frau Schnetter  Tel. 034652 86412
Fax  Tel. 034652 86414
Fachbereich 1
Fachbereichsleiter - Frau Kögel  Tel. 034652 86411
SGL Finanzen - Frau Wirth  Tel. 034652 86423
Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung
-  Herr Schmidt  Tel. 034652 86421
-  Frau Benkenstein  Tel. 034652 86427
Vollstreckung - Frau Unger  Tel. 034652 86428
Zahlungsverkehr und zentrale Buchhaltung
-  Frau Scholz  Tel. 034652 86426
-  Frau Gehlmann  Tel. 034652 86425
-  Frau Bössenroth  Tel. 034652 86417
Steuern - Frau Rebhahn  Tel. 034652 86429
Soziales - Frau Scholz  Tel. 034652 86431
Politische Gremien - Frau Stadermann  Tel. 034652 86416
Jugendarbeit - Frau Albrecht  Tel. 015112002144
Meldestelle - Frau Müller  Tel. 034652 86433
Standesamt/
Friedhofsverwaltung - Frau Wagner  Tel. 034652 86434
Fachbereich 2
Fachbereichsleiter – Herr Lisker  Tel. 034652 86462
SGL Öffentliche Sicherheit und Ordnung - 
Herr Hofmann  Tel. 034652 86432
Öffentliche Sicherheit und Ordnung
- Frau Kaul  Tel. 034652 86432
- Herr Röder  Tel. 034652 86437
- Frau Busch  Tel. 034652 86430
Liegenschaften - Herr Groß  Tel. 034652 86464
Bauverwaltung - Herr Schüßler  Tel. 034652 86463
- Herr Bartnig  Tel. 034652 86461
Grundstücks- und Gebäudewirtschaft
- Herr Kuhnt  Tel. 034652 86460
- Frau Wolf  Tel. 034652 86435
Fax:  Tel. 034652 86436

Bürgermeister/Ortsbürgermeister und ihre 
Sprechzeiten
Stadt Allstedt
Bürgermeister: Herr Jürgen Richter
Sprechzeit:
Dienstag, Forststraße 9    
von 09.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
 (nur nach Vereinbarung)
Donnerstag, Rathaus  von 15.00 - 17.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 
034652 86410 (Forststraße 9)
034652 222 o. 223 (Rathaus)
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Die Bürgersprechstunden dienstags fallen bis auf Weiteres 
aus. Bei wichtigen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
Ihren Ortsbürgermeister über o. g. Telefonnummern.

OT Sotterhausen
Ortsbürgermeister: Herr Hagen Böttger
Sprechzeit:
Nach telefonischer Vereinbarung.
Tel. 03464 573008

OT Winkel
Ortsbürgermeister: Frau Mathilde Kamprad
Sprechzeit:
Jeden Dienstag  9.00 - 13.00 Uhr
Jeden Donnerstag  9.00 - 13.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 626

OT Wolferstedt
Ortsbürgermeister: Herr Peter Fries
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Wolferstedt@t-online.de
Sprechzeit:
Jeden Donnerstag  18.00 - 19.00 Uhr Neu!
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 639

Schiedsstelle der Stadt Allstedt
Rathaus, Markt 10 in Allstedt, Sitzungssaal
Sprechzeiten:
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Tel.-Nr. am Sprechtag: 034652 223
Vorsitzende: Frau Klaudia Tränkler
Stellvertreter: Herr Peter Banisch
Stellvertreterin: Frau Mathilde Kamprad

Wohnungsgesellschaft Allstedt mbH
06542 Allstedt, Markt 10
Telefonisch zu erreichen unter Tel.-Nr. 034652 10807 und 10808
Sprechzeit:
Dienstag  09.00 - 12.00 Uhr
und  13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  13.00 - 15.00 Uhr
An anderen Tagen keine Sprechzeit.

Redaktions- und Annahmeschluss
Die Annahme von Manuskripten für Ausgabe 03/17 des 
Amtsblattes der Stadt Allstedt kann bis zum Montag, den 
27.02.2017 - 12.00 Uhr – erfolgen. Veranstaltungstermine, 
die kostenlos veröffentlicht werden, können für den Zeitraum 
08.03.2017 bis 11.04.2017 gemeldet werden. Voraussichtli-
cher Auslieferungstermin von Ausgabe 03/17 ist Mittwoch, der 
08.03.2017. In unserem Amtsblatt können Sie auch mit einem 
Inserat für Ihr Produkt, welches Sie herstellen oder vertreiben 
bzw. für Ihre Dienstleistung werben. Auch Familienanzeigen, 
wie Glückwünsche zu besonderen Anlässen, Danksagungen 
zur Hochzeit, Silberhochzeit oder zum runden Geburtstag 
werden nach Ihren Wünschen veröffentlicht.

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung
und Forsten Süd
Sitz:  Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels
Postanschrift:  PF 1655, 06655 Weißenfels
Außenstelle Halle
Sitz:  Mühlweg 19, 06114 Halle/S.

Flurbereinigung Niederröblingen (A 38)
Verfahrens-Nr.: 61-7 SGH 013

Öffentliche Bekanntmachung 
Vorläufige Anordnung 
vom 31.01.2017

A I. Vorläufige Anordnung (Besitzentzug)

Zur Bereitstellung von Flächen für die Realisierung der Maß-
nahmen des Wege- und Gewässerplanes (Plan nach § 41 
FlurbG) der Teilnehmergemeinschaft, insbesondere des Baus 

Regionalbereichsbeamte für die Stadt Allstedt
Anschrift
06542 Allstedt
Kirchstraße 4, 1. Etage
Ansprechpartner:
Polizeioberkommissar Dietmar Keutel
Tel. 0160 2623064
Polizeihauptmeister Jens Oklitz
Tel. 0160 2623247
Jederzeit telefonisch zu erreichen!
Sprechzeiten: Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Sind sofortige polizeiliche Maßnahmen notwendig, bitte im-
mer den Polizeinotruf 110 wählen.

Öffentliche Bekanntmachungen

von Wirtschaftswegen und landschaftsgestaltenden Anlagen 
(Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen), wird nach § 36 Abs. 1 
des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 
des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) folgen-
des angeordnet:

1. Den Beteiligten (Eigentümern, Pächtern und sonstigen Be-
rechtigten) werden zu dem in Nr. 2 genannten Zeitpunkt Besitz 
und Nutzung der Grundstücke bzw. Grundstücksteile entzo-
gen, die in den Maßnahmebeschreibungen, Verzeichnissen und 
den zugehörigen Karten des in der 2. Änderung des genehmig-
ten Wege- und Gewässerplanes nach § 41 FlurbG (Plangeneh-
migung durch das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Süd – vom 10.06.2016) bezeichnet sind (zusammenge-
fasst in der Karte zur vorläufigen Anordnung/Anlage 1,2,3).

Im Einzelnen sind folgende Flurstücke und Flurstücksteile be-
troffen:
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Gemarkung  Flur Flurstück dauernder vorübergehender Maßnahmen-
   Entzug  Entzug  nummer
   (m2) (m2)

Allstedt 20 88/2 616   L36
Allstedt 20 88/3 254   L36
Allstedt 20 106 1500   L37
Allstedt 19 74 300   L38
Niederröblingen 4 117 495   L39
Niederröblingen 4 149/4 35   L39
Niederröblingen 4 190 470   L39
Niederröblingen 4 191 750   L40
Niederröblingen 4 101   684 Zuwegung L40
Niederröblingen 4 149/4   21 Zuwegung L40
Niederröblingen 4 191   396 Zuwegung L40
Niederröblingen 4 193 750   L41
Niederröblingen 4 97   720 Zuwegung L41
Niederröblingen 4 98   87 Zuwegung L41
Niederröblingen 4 99   231 Zuwegung L41
Niederröblingen 4 100   81 Zuwegung L41
Niederröblingen 4 101   54 Zuwegung L41
Niederröblingen 4 149/4   21 Zuwegung L41
Niederröblingen 4 193   597 Zuwegung L41

2. Gemäß § 36 Abs. 1 FlurbG wird die Teilnehmergemeinschaft 
Niederröblingen – vertreten durch den Vorstandsvorsitzenden, 
Herrn Dr. Bernd Günther, ab 15.03.2017 in die unter Punkt 1 auf-
geführten Flächen für den oben genannten Zweck in den Besitz 
eingewiesen.

3. Die Teilnehmergemeinschaft hat sicherzustellen, dass die 
Nutzung der den Beteiligten verbleibenden Flächen durch die 
Bauarbeiten nicht unterbrochen wird.

II. Begründung
zu I: Das Flurbereinigungsverfahren Niederröblingen (A 38), 
Landkreis Mansfeld-Südharz, ist durch Beschluss des Regie-
rungspräsidiums Halle - Obere Flurbereinigungsbehörde - vom 
16.04.1998 nach §§ 87 und 4 FlurbG angeordnet worden, um 
den für die Betroffenen entstehenden Verlust von Flächen, die 
für den Bau der BAB A 38 benötigt werden, auf einen größe-
ren Kreis von Eigentümern zu verteilen, um existenzgefähr-
dende Eingriffe und die zu erwartenden agrarstrukturellen und 
betriebswirtschaftlichen Nachteile, die durch das Unternehmen 
entstehen, zu vermeiden und um einen Teil der für die BAB A 38 
benötigten Flächen durch einen Landabzug nach § 88 (4) FlurbG 
aufzubringen.

In dieser Flurbereinigung wird das für das Vorhaben „Bau der 
Bundesautobahn Göttingen-Halle/Leipzig“ erforderliche Land 
bereitgestellt.
Der Flurbereinigungsbeschluss ist unanfechtbar.
Das Vorhaben wurde durch das Regierungspräsidium Halle am 
24.09.1999 planfestgestellt und ist sofort vollziehbar. Die Plan-
genehmigung für die 2. Änderung des Wege- und Gewässer-
plans (Plan nach § 41 FlurbG) erfolgte durch das Amt für Land-
wirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd am 10.06.2016.
Mit der Realisierung der Maßnahmen des Wege- und Gewäs-
serplans ist im Herbst 2003 begonnen worden. Zum 15.03.2017 
soll die Umsetzung der Maßnahmen zur Erosionsminderung und 
zum Vernässungsschutz fortgesetzt, sowie die Erschließung 
der Grundstücke und Maßnahmen weiter verbessert werden. 

Gemäß § 36 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) kann die 
Flurbereinigungsbehörde den Besitz an Grundstücken regeln, 
wenn dies aus dringenden Gründen erforderlich ist.
Es ist aus dringenden Gründen erforderlich, eine Regelung über 
die Nutzungs- und Besitzverhältnisse zu treffen, da die ange-
ordneten Maßnahmen nicht bis zur Ausführung durch den Flur-
bereinigungsplan aufgeschoben werden können. Dieser wird im 
Anschluss, nach Realisierung der Maßnahmen, erstellt. Mit der 
Realisierung der erforderlichen Wegebaumaßnahmen und der 
Erosionschutz sowie Vernässungsschutzmaßnahmen muss un-
verzüglich begonnen werden.

III. Geldabfindungen und Nutzungsentschädigung
1. Nutzungsentschädigungen

a)  Entstehen durch den Besitz- und Nutzungsentzug (s. A I) 
für einzelne betroffene Bewirtschafter besondere Nachteile 
oder Härten, so sind diese bis zum 15.06.2017 beim ALFF 
Süd anzuzeigen und zu begründen. Gegebenenfalls wird 
dann in begründeten Fällen eine Entschädigung gewährt.

b)  Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Süd kennzeichnet die in Anspruch zu nehmenden Flächen 
in der Örtlichkeit durch Pflöcke.

Bestehende Pachtverträge werden durch diese Regelung nicht 
berührt. Die Pächter haben somit den vereinbarten Pachtpreis 
weiterhin an die Verpächter zu entrichten.

Sollte in begründeten Fällen eine Entschädigung gewährt wer-
den, sind die Geldbeträge von der Teilnehmergemeinschaft 
aufzubringen und werden von der Teilnehmergemeinschaft 
ausgezahlt. Diese kann sie gegen Beiträge (§ 19 FlurbG) ver-
rechnen. Die Festsetzung der Höhe der Entschädigung gemäß 
§ 36 Abs. 1 FlurbG für die Nachteile, die Ihnen in Folge dieser 
vorläufigen Anordnung entstanden sind, ergeht als gesonderter 
Bescheid.

IV. Hinweis
Die vorläufige Anordnung einschließlich ihrer Anlagen liegt 2 
Wochen nach der Bekanntmachung in der

Stadt Allstedt  Stadt Sangerhausen  Amt für  Landwirtschaft,
Forststraße 9  Markt 7a  Flurneuordnung 
06542 Allstedt 06526 Sangerhausen  und Forsten Süd - 
   Außenstelle Halle
   Mühlweg 19
  06114 Halle/S.

während der allgemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme für 
die Beteiligten aus.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorläufigen Anordnungen kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntmachung schriftlich oder zur Niederschrift 
Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
und Forsten Süd, Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels erhoben 
werden.

Im Auftrag

Dr. Lüs  (DS)
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L36 Anlage 1 L37

L38 Anlage 2
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Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung
und Forsten Süd, Außenstelle Halle
Mühlweg 19
06114 Halle (Saale)

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigungsverfahren Wallhausen A38
Verfahrens-Nr.: 61-7 SGH008 (alt: 52.61 141 SGH071)
Landkreis: Mansfeld-Südharz
Gemarkungen: Brücken, Martinsrieth, Oberröblingen, 

Sangerhausen, Wallhausen

Ausführungsanordnung

vom 10.01.2017 nach § 61 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
1. Ausführungsanordnung
Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd 
ordnet die Ausführung des Flurbereinigungsplanes Wallhausen 
A38, Verf.-Nr. 61-7 SGH008 (alt: 52.61 141 SGH071) für das ge-
samte Flurbereinigungsgebiet an.
Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes wird 
auf den 13.02.2017, 0.00 Uhr festgesetzt.
Mit diesem Zeitpunkt geht das Eigentum an den neuen Grund-
stücken auf den Empfänger über. Der im Flurbereinigungsplan 
vorgesehene neue Rechtszustand tritt an die Stelle des bishe-
rigen Rechtszustandes.

L41 L40 Anlage 3 L39

Die mit der vorläufigen Besitzeinweisung vom 05.08.2014 be-
kanntgegebenen Überleitungsbestimmungen behalten ihre 
Gültigkeit. Eine nochmalige Besitzüberleitung entfällt.
Anträge auf Leistungen nach § 69 FlurbG, den Ausgleich nach 
§ 70 (1) FlurbG und die Auflösung von Pachtverhältnissen nach 
§ 70 (2) FlurbG sind spätestens 3 Monate nach Erlass der vor-
zeitigen Ausführungsanordnung beim Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Süd zu stellen.
2. Begründung
Die Voraussetzungen nach § 61 des Flurbereinigungsgesetzes 
liegen vor.  Der Flurbereinigungsplan ist den Beteiligten be-
kannt gegeben worden. Widersprüchen gegen den Flurberei-
nigungsplan wurde abgeholfen. Der Flurbereinigungsplan ist 
unanfechtbar.
3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch beim 
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, 
Müllnerstraße 59 06667 Weißenfels erhoben werden.
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Beschluss – Nr. 203 - 26/16
Bestätigung der Wahl des Ortsbürgermeisters der Ortschaft 
Wolferstedt und Ernennung in das Ehrenbeamtenverhältnis auf 
Zeit
Beschlusstext:
Der Stadtrat beschließt:
01  Die Wahl des Ortsbürgermeisters für die Ortschaft Wol-

ferstedt am 10.11.2016 wurde ordnungsgemäß durchge-
führt.

02  Die Wahl des Herrn Peter Fries zum Ortsbürgermeister der 
Ortschaft Wolferstedt wird durch den Stadtrat bestätigt.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr. 204 - 26/16
Durchführung ländlicher Wegebau „Weg zwischen L222 und 
Stadtweg“ im Jahr 2017
Beschlusstext:
01  Der Ausbau des Weges von der L222 bis zum Stadtweg im 

OT Holdenstedt im Rahmen des ländlichen Wegebaus wird 
durchgeführt.

02  Der notwendige Eigenanteil wird im Haushalt 2017 bereit-
gestellt.

03  Der Bürgermeister wird beauftragt, alle rechtlichen Schritte 
einzuleiten und auszuführen.

Richter, Bürgermeister

Mikrozensus 2017 hat begonnen - 
rund 12 000 Haushalte werden befragt
Wie groß ist ein durchschnittlicher Haushalt? Wie ist die Situati-
on alleinerziehender Mütter oder Väter? Wie entwickelt sich die 
Zahl der Erwerbstätigen, welche Rolle spielen dabei Teilzeit-
beschäftigung oder befristete Arbeitsverträge? Antworten auf 
solche oder andere Fragen gibt der Mikrozensus, die jährliche 
repräsentative Haushaltsbefragung in Deutschland.

Seit Jahresbeginn 2017 erhalten Haushalte Sachsen-Anhalts 
Post vom Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt. Mit die-
sen Briefen wird der Besuch eines Erhebungsbeauftragten 
angekündigt. Dieser unterstützt im Auftrag des Statistischen 
Landesamtes die auch als „kleine Volkszählung“ (Mikrozensus) 
benannte jährliche Haushaltsbefragung.

Rechtsgrundlage der Erhebung ist das vom Deutschen Bun-
destag am 7. Dezember 2016 beschlossene Mikrozensusge-
setz (BGBl. I S. 2826).

Der Mikrozensus wird seit 1957 jedes Jahr bei einem Prozent 
aller Haushalte im gesamten Bundesgebiet durchgeführt. Es 
handelt sich um eine sog. Flächenstichprobe, das heißt, es 
werden nach einem statistisch-mathematischem Zufallsverfah-
ren Straßenzüge bzw. Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die 
in diesen „ausgelosten“ Gebäuden wohnen, werden i.d.R. bis 
zu viermal in fünf aufeinanderfolgenden Jahren befragt. In den 
Folgejahren wird zur Entlastung der Befragten jeweils ein Viertel 
der Haushalte durch andere ersetzt.
Es werden Daten über die Bevölkerungsstruktur, die wirtschaft-
liche und soziale Lage der Bevölkerung sowie über Familien, 
Haushalte und den Arbeitsmarkt erhoben. Integriert in den Mi-
krozensus ist die Erhebung über den Arbeitsmarkt für alle Mit-
gliedstaaten der EU.
Die Informationen sind Grundlage für viele gesetzliche und po-
litische Entscheidungen. Der Mikrozensus ist für viele Sachfra-
gen im Bereich Haushalt und Familie die einzige statistische 
Informationsquelle.

Die Qualität der zu berechnenden Ergebnisse ist entscheidend 
von der Einhaltung der repräsentativen Auswahl abhängig, 
deshalb besteht für alle betreffenden Haushalte und Personen 

Landesamt für Vermessung und   Halle (Saale), 18.01.2017
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Neustädter Passage 15
06122 Halle (Saale)

Öffentliche Bekanntmachung
des Landesamtes für Vermessung und  
Geoinformation Sachsen-Anhalt 
Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz –  
BoSoG in Verbindung mit dem  
Verkehrsflächenbereinigungsgesetz – VerkFlBerG 
Sonderungsplan-Nr. V25-8008653-2015

In der Stadt Allstedt, Gemarkung Pölsfeld, Flur 4, Flurstück 
484/225 ist ein Verfahren nach dem Gesetz über die Sonderung 
unvermessener und überbauter Grundstücke nach der Karte 
(Bodensonderungsgesetz) vom 22. Dezember 2010 (BGBl. I  
S. 2255) in Verbindung mit dem Verkehrsflächenbereinigungs-
gesetz vom 26. Oktober 2001 (BGBl. I S. 2716) - jeweils in der 
gültigen Fassung - eingeleitet worden.
Hierdurch werden Verkehrsflächen und andere öffentlich ge-
nutzten privaten Grundstücke an den öffentlichen Nutzer über-
tragen. Sonderungsbehörde ist das Landesamt für Vermes-
sung und Geoinformation Sachsen-Anhalt.
Der Entwurf des Sonderungsplanes sowie die zu seiner Auf-
stellung verwendeten Unterlagen liegen
vom 13.02.2017 bis 13.03.2017
während der Öffnungszeiten im Geokompetenz-Center des 
Landesamtes für Vermessung und Geoinformation Sachsen-
Anhalt, Neustädter Passage 15, 06122 Halle (Saale) zur Ein-
sicht aus.
Die Öffnungszeiten sind wie folgt geregelt:
Mo., Mi., Do., Fr.   von 8.00 bis 13.00 Uhr
Di.   von 8.00 bis 18.00 Uhr.
Alle Planbetroffenen können innerhalb des o. g. Zeitraumes den 
Entwurf des Sonderungsplanes sowie die zu seiner Aufstellung 
verwendeten Unterlagen einsehen und Einwände gegen die 
Feststellungen zu den dinglichen Rechtsverhältnissen beim 
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-An-
halt erheben. Planbetroffene sind die Eigentümer der betroffe-
nen Grundstücke, die Inhaber von dinglichen Nutzungsrechten, 
von Gebäudeeigentum und Anspruchsberechtigte nach dem 
Sachenrechtsbereinigungsgesetz.
Das Gleiche gilt für Anmelder von Rückübertragungsansprü-
chen nach dem Vermögensgesetz oder aus Restitution (§ 11 
Abs. 1 des Vermögenszuordnungsgesetzes) und für die Inha-
ber beschränkter dinglicher Rechte an den betroffenen Grund-
stücken oder von Rechten an diesen Grundstücken.
Die Einwände sind nur bei der Sonderungsbehörde unter der 
oben genannten Anschrift schriftlich oder zur Niederschrift zu 
erheben.
Im Auftrag

gez. Thorsten Seeck

Öffentliche Bekanntmachungen
Stadt Allstedt

Beschlüsse aus der Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Allstedt am 12.12.2016

Beschluss – Nr.: 202 - 26/16
Feststellung der Gültigkeit der Wahl des Hauptverwaltungsbe-
amten/Bürgermeisters der Stadt Allstedt
01  Die Wahl des Hauptverwaltungsbeamten/Bürgermeisters 

der Stadt Allstedt am 23.10.2016 wurde ordnungsgemäß 
durchgeführt.

02  Einwendungen gegen die Wahl liegen nicht vor. Die Wahl 
ist gültig.

Richter, Bürgermeister
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190. Lindenmarkt in Allstedt  
vom 30.06.2017 bis 03.07.2017
Bewerbungen für die gastronomische Versorgung zum Linden-
markt 2017, sind bitte bis zum 31.03.2017 bei der
Stadtverwaltung Allstedt - Frau Busch- Forststraße 9
06542 Allstedt einzureichen.
Ebenfalls können Bewerbungen für den Verkaufsmarkt bis zum 
31.03.2017 eingereicht werden.

Nicola Busch
Marktmeisterin

Kinder- und Jugendarbeit berichtet

Regionalkonferenz des Landkreis Mansfeld-Südharz

Im Namen des Landkreises Mansfeld-Südharz und der Stadt 
Allstedt lade ich alle Kinder, Jugendlichen, Familien und Bürge-
rInnen der Einheitsgemeinde Allstedt recht herzlich zur 1. Re-
gionalkonferenz zur weiteren Vernetzung der Kinder- und Ju-
gendarbeit in der Region Allstedt am 22.02.2017 von 15.00 Uhr 
bis ca. 17.30Uhr in die Aula der Sekundarschule „Thomas 
Müntzer“ in Allstedt ein.

Ihre/eure Madlen Albrecht
Kinder- und Jugendarbeit Stadt Allstedt

nach § 13 des Mikrozensusgesetzes in Verbindung mit § 15 
Bundesstatistikgesetz für den überwiegenden Teil der Fragen 
Auskunftspflicht. Pflicht ist die vollständige und wahrheits-
gemäße Beantwortung der Fragen.

Die vom Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt geschulten 
und zuverlässigen Erhebungsbeauftragten kündigen ihren 
Besuch bei rund 12 000 Haushalten schriftlich an und können 
sich durch einen amtlichen Ausweis legitimieren. Sie sind zu 
strikter Verschwiegenheit und Geheimhaltung verpflichtet. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen nach den gesetz-
lichen Bestimmungen der Geheimhaltungspflicht und wer-
den weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. 
Sie dienen ausschließlich der Hochrechnung zu Landes- bzw. 
Regionalergebnissen. Die Auskünfte werden nach Eingang 
der Unterlagen im Statistischen Landesamt anonymisiert.

Der geringste Zeitaufwand für den ausgewählten Haushalt 
entsteht, wenn die Fragen gegenüber dem Erhebungsbe-
auftragten mündlich beantwortet werden.
Der Haushalt kann den Erhebungsbogen auch selbst ausfüllen 
und direkt an das Statistische Landesamt Sachsen-Anhalt sen-
den oder die Auskünfte telefonisch erteilen.

Das Statistische Landesamt Sachsen-Anhalt bittet alle 
Haushalte, die im Verlaufe des Jahres 2017 ein Schreiben 
des Amtes in ihren Briefkästen finden, die Arbeit der Erhe-
bungsbeauftragten und des Statistischen Landesamtes zu 
unterstützen.

Wichtige Mitteilung aus der Kämmerei

Informationen für alle Grundstückseigentümer

Bis auf Weiteres werden seitens der Stadt Allstedt keine neuen 
Steuerbescheide für Grundsteuer 2017 versandt.
Für das Jahr 2017 behalten die letzten Ihnen zugesandten 
Grundsteuerbescheide weiterhin ihre Gültigkeit.
Zahlungstermine für die Grundsteuer:
15.02.17, 15.05.17, 15.08.17, 15.11.17

Richter
Bürgermeister

FUNDBÜRO
Im Fundbüro der Stadt Allstedt, befinden sich derzeit diverse 
Schlüsselbunde und Gegenstände.
Falls Sie etwas vermissen, melden Sie sich bitte bei
Stadt Allstedt 
Forststraße 9 
06542 Allstedt
Ordnungsamt: Frau Busch/Tel.: 034652 86430

FUNDBÜRO – Versteigerung -
Hiermit geben wir bekannt, dass am
Dienstag, d. 21.02.2017
von 16.30 – 17.00 Uhr eine Versteigerung von
3 Kinderfahrrädern und 2 Damenfahrrädern 
(alle teilweise reparaturbedürftig) erfolgt.
Interessenten melden sich bitte zur genannten Zeit in
Haus 2, Zi. 13 – Fundbüro -.
Die erworbenen Gegenstände können gleich mitgenommen 
werden.

Hofmann, Sachgebietsleiter

Geschäftsanzeigen buchen

anzeigen.wittich.de

P2 P4



Nr. 2/2017 Allstedt- 9 -

Aus dem Rathaus berichtet
Alle Jahre wieder, nein nicht Weihnachten, sondern Jahres-
hauptversammlungen der Freiwilligen Feuerwehren in den 
Ortsteilen ist angesagt. Bereits in der letzten Dezemberwoche 
war Termin bei den Katharinenriether Kameraden. Ortswehrlei-
ter Karsten Peinhardt hob besonders die Zusammenarbeit mit 
den Kameraden aus Niederröblingen hervor. Aber noch wich-
tiger war besonders die Auszeichnung für 50 Jahre Mitglied-
schaft des Kameraden F. Nitschke. Ähnlich erging es den Ein-
zinger Kameraden. Hier wurden für 50-jährige Mitgliedschaft 
Herr Schremmer und sogar für 70-jährige Mitgliedschaft Herr 
Behm geehrt. Wie das geht? Anmelden, mit machen und den 
Dienst mit Leidenschaft erfüllen. Allen Kameraden zur Aus-
zeichnung und auch den Beförderungen in den Wehren meinen 
Glückwunsch.

Neujahrsempfang. Nein machen wir nicht. Aber die Volkssoli-
darität und Ihr Team um Frau Friedrich. War doch ein schöner 
Nachmittag für alle Beteiligten. Danke für die Einladung.
Zeitig dran sind die Pelzkocher in Nienstedt. Das sah schon 
mächtig nach Frühjahrsputz aus, was da geleistet wurde. War 
es aber nicht. Es ging einfach darum gesteckte Vereinsziele in 
die Tat umzusetzen. Mit Mann-Power und Maschinenkraft (un-
entgeltlich) ging es geschlossen zu werke. Das lässt mehr ver-
muten für den Ortsteil.

Na und Holdenstedt wird wieder sein Skatturnier haben. Die 
Mannen um Marco Probst laden jedenfalls ein für den 18.02. 
liebe Skatfreunde. Jedoch vorher ist Jahreshauptversammlung 
für den Zuchtverein. Komme gern mal vorbei Zuchtfreunde.
Mit dem Wasserverband zum Umweltamt! Das war ein wichti-
ger Termin. Es ging mal wieder um das Abwasser in Einzingen. 
Eine 10-jährige Notlösung ist für uns nicht machbar. Nun muss 
der Verband sich neu Positionieren, was wir ja längst getan ha-
ben, um der Einzinger Abwasserentsorgung ein langfristiges 
Konzept aufzuzeigen. Wir wissen ein Konzept! Wir wissen auch 
noch eines. Anschluss an Allstedt wie gehabt. Nur keine Notlö-
sung für 10 Jahre. Es ist jedenfalls der Ernst der Zeit.

75 Einladungen hatten wir versendet zur Einstimmung auf das 
IGEK (Integrierte Gemeindliche Entwicklungskonzeption). Das 
betreuende Büro hat inhaltlich die gesamte Planungsschiene 
aufgezeigt für ein Leitbild der Einheitsgemeinde. Nur leider 
hätte ich mir noch mehr Ortschaftsräte und Ortsbürgermeister 
gewünscht dabei zu sein. Wer unserer Einladung nicht folgte, 
hat zumindest im Moment ein Wissensdefizit. Keine Panik zwar, 
denn wir kommen noch in die Ortsteile. Nur wichtig war es die-
sen Abend schon dabei zu sein. Es geht nicht nur um unser 
Leitbild sondern auch um unsere Zukunft.

Parallel dazu werden wir mit der Wohnungsgesellschaft auch 
im Bereich demografischer Wandel und soziale Stadt arbeiten. 
Wir wollen schon unseren Auftrag sozialer Wohnungen gerecht 
werden. Übrigens in der neu entstandenen Domklause ist nur 
noch eine Wohnung frei. Geht doch! In diesem Zusammenhang 
will ich erwähnen, dass die Bauplätze im Hornfeld verkauft 
sind. Attraktivität ist ein Gradmesser unserer Stadt. Deshalb 
müssen wir unbedingt nachlegen. Aber so nachlegen, daß wir 
Allstedt mit Wohnungsbau und Gewerbeflächen noch stärker 
voran bringen. Ohne Hamster bitte.
Noch keine Ergebnisse liegen zurzeit für die Stadtkernsani-
erung vor. Ich hatte ja vorab schon berichtet. Ich komme auf 
jeden Fall auf die Bürger drauf zu. Es ist dann zwingend zu in-
formieren.

Ihr Bürgermeister
J. Richter

Ein großes Dankeschön an die Stadt Allstedt
Wir, die Zeitungsredaktion der Schülerzeitung „Tintenklecks“ 
von der Grundschule Allstedt möchten uns hiermit recht herz-
lich bei der Stadt Allstedt bedanken. Insbesondere wollen wir 
dem Bürgermeister Herrn Richter und der Hauptamtsleiterin 
Frau Kögel danken, die uns die Möglichkeit einräumten, unsere 
Schülerzeitung dort vor Ort zu drucken.

Aber eins nach dem anderen … Seit diesem Schuljahr gibt es 
bei uns an der Grundschule eine Schülerzeitung. Unsere Schul-
sozialarbeiterin Frau Hinsdorf hatte dazu die Idee. Sie suchte 
noch im vergangenen Schuljahr nach interessierten Schülern 
der dritten und vierten Klasse. Schnell waren diese auch ge-
funden. Seit diesem Schuljahr wir uns einmal wöchentlich und 
beraten, worüber wir berichten wollen, wer von uns welches 
Thema bearbeitet, welches Layout wir verwenden wollen.
Bevor es aber an das eigentliche Schreiben ging, beschäftigten 
wir uns intensiv mit dem Thema Teamarbeit und warum dies in 
einer Redaktion so eine große Rolle spielt. Außerdem schauten 
wir uns Schülerzeitungen anderer Schulen und Kinderseiten in 
großen Tageszeitungen an, um zu schauen, was man für The-
men in welcher Art und Weise aufarbeiten kann.

Unser großes Ziel, die erste Ausgabe unserer Schülerzeitung 
erfolgreich zu verkaufen, konnten wir umsetzen. Wir haben 70 
Exemplare unseres Erstlingswerkes „an die Frau und den Mann 
gebracht“, hierauf sind wir sehr stolz! Einige schriftliche Rück-
meldungen von Schülern und einer Lehrerin haben wir bereits 
erhalten, die wir in unserer nächsten Ausgabe selbstverständ-
lich auch veröffentlichen werden. Über ausgesprochenes Lob 
waren wir alle erfreut, Vorschläge für Neues werden wir versu-
chen umzusetzen, damit wir immer besser werden!
In der letzten Woche vor unseren Weihnachtsferien war unsere 
Redaktion gemeinsam mit Frau Hinsdorf bei der Stadtverwal-
tung, um uns dort persönlich mit einem Exemplar unserer ers-
ten Schülerzeitung zu bedanken. Wir durften Frau Kögel auch 
Fragen stellen, die uns brennend interessierten und diese wur-
den prompt beantwortet. Vielleicht können wir ja auch dort mal 
ein Interview führen!?

Die Schülerzeitungsredaktion der Grundschule Allstedt
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Neues aus der KITA Kreuzberg
Die Weihnachtszeit liegt nun schon ein Weilchen zurück, trotz-
dem wollen wir uns noch einmal fröhlichen Herzens daran erin-
nern und uns bei allen, die uns unterstützt oder beschenkt ha-
ben, recht herzlich bedanken. Das waren Familie Schäfer, deren 
Tannenbaum unseren Flur schmückte, die Bäckerei Meye, die 
Lebkuchen für die Bienengruppe zum Verzieren sponserte und 
ebenso eine Menge Plätzchenteig zum Backen. So konnten alle 
Gruppen schöne Plätzchen ausstechen und anschließend zum 
Backen wieder in die Bäckerei bringen. Mmmh, waren die le-
cker.
Bevor wir Besuch vom Nikolaus und Weihnachtsmann beka-
men, übten wir natürlich wieder viele Gedichte und Lieder, mit 
denen die großen Gruppen die Seniorinnen und Senioren im 
Seniorenheim erfreuten. Auf dem Allstedter Weihnachtsmarkt 
machten dann auch die Jüngeren und Mittleren mit, sodass wir 
ein schönes buntes Programm zeigen konnten.
Am 14.12. hatte sich der Weihnachtsmann persönlich angesagt. 
Alle Kinder warteten schon gespannt. Damit ihnen die Zeit nicht 
so lang wurde, sahen wir noch das Puppentheaterstück „Die 
verzauberte Prinzessin“. Dann teilte der Weihnachtsmann je-
dem Kind ein kleines, persönliches Geschenk aus und ließ auch 
noch ein paar neue Spielsachen für die einzelnen Gruppen da. 
Danke, lieber Weihnachtsmann!
Danke sagen wir auch noch an Familie Rollhaus, die uns noch 
ein paar Gesellschaftsspiele schenkte und an Familie Kutzner, 
die uns eine Kiste mit verschiedenen Klebstoffen überreichte.
Im Januar hielt nun auch endlich der Winter Einzug. Darüber 
freuten sich unsere Kinder sehr. Sie hatten viel Spaß auf unse-
rem Außengelände, ob mit Schlitten und Poporutscher, mit den 
Schneeschippen oder einfach beim Toben im Schnee.

Und weil der Schnee alles zugedeckt hatte und die vielen klei-
nen Vögel dadurch kein Futter finden konnten, bereiteten wir 
ihnen welches aus Körnern und Fett und drückten die Masse in 
einen Tannenzapfen. Diese hingen wir in die Bäume und Sträu-
cher. Wir konnten auch schon ein paar Vöglein beim Fressen 
beobachten.

50 Jahre FFW wir gratulieren 
F. Nitschke aus Katharinen-
rieth

Auf 70 Jahre FFW Einzingen 
kann Herr K. H. Behm. Herzli-
chen Glückwunsch.

Die Tanzgruppe des AGV Allstedt präsentierte Ihr Können beim 
Neujahrsempfang der Senioren der Volkssolidarität.

50 Jahre FFW wir gratulieren 
F. Semmler aus Einzingen

Die Verdienstnadel des Kreis-
feuerwehrverbandes Herr K. H. 
Trinkler für seine Verdienste in 
der FFW Einzingen
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Angelsportverein Allstedt e. V.
Vorsitzender;
Wolfgang Eckert, Tel. 0152 32733608 
Stellv. Vorsitzender:
Andreas Scheer, Tel. 0171 5179500 
Internet: www. angelverein-Allstedt. de 
E-Mail: angelverein-allstedt@t-online.de

Termine

Am Samstag, dem 25. Februar 2017, erfolgt in der Gaststätte „Zur 
Anglerklause“ das Resteessen. Ab 19.00 Uhr wird serviert. An-
meldungen können noch bis 20. Februar 2017 getätigt werden. 

Die nächste Vorstandssitzung findet am 9. März 2017, ab 
19.00 Uhr, in der Gaststätte „Zur Anglerklause“ statt.

hjl, nach Information des Vorstandes

Heimatverein Allstedt e. V.
Kontakt:
Vorsitzender: Dirk Albrecht, Tel. 0178 5565750
Hinweise und Anfragen auch an Rainer Böge, zuständig für Öf-
fentlichkeitsarbeit des Vereins, Tel. Allstedt 12273
Vereinsanschrift:
Heimatverein Allstedt e. V.
Am Schild 17 a
06542 Allstedt
Nächste Mitgliederversammlung ist unsere Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 17.02.2017, 19 Uhr im Vereinshaus 
Am Schild.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!
Die Mitgliederversammlung im März findet wie gewohnt am 
ersten Freitag des Monats, also am 03.03.2017 um 19 Uhr statt.
Die Veranstaltungsübersicht für das Jahr 2017 wird in der März- 
Ausgabe veröffentlicht.

R. Böge

Aus der Heimatgeschichte berichtet
Es stand in der „Allstedter Zeitung“ 5. März 1907, vor 110 
Jahren
Herr Schuhmacher und Posthilfsbote Friedrich Becherer nebst 
Gemahlin begingen gestern, von Kindern und Enkeln umge-
ben, den Tag der Goldenen Hochzeit. In früher Morgenstunde 
brachte ihnen die Stadtkapelle ein Ständchen. An Stelle einer 
kirchlichen Feier fand im häuslichen Kreise die Einsegnung des 
Jubelpaares durch Herrn Geheimen Kirchenrat Wuttig statt, 
der demselben zugleich im Auftrage Seiner Königlichen Hoheit 
des Großherzogs eine Prachtbibel überreichte. Herr Bürger-
meister Dr. Berger übermittelte die Glückwünsche und ein Eh-
rengeschenk der städtischen Behörden. Herr Lehrer Perrottet 
ein solches im Namen des Deutschen Kriegerbundes und des 
Großherzoglichen Krieger- und Militärvereins.

Wie wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Allstedt alles Gute  
zum Geburtstag und persönliches  
Wohlergehen
am 09.02.   Frau Waltraud Kamprath   zum 90. Geburtstag
am 11.02.   Herr Karl-Heinz Sadler   zum 70. Geburtstag
am 12.02.   Frau Gertrud Fiebrig    zum 90. Geburtstag
am 13.02.   Herr Hans Wagner    zum 80. Geburtstag
am 15.02.   Herr Friedheim Zetsche   zum 85. Geburtstag
am 16.02.   Frau Helga Wendt    zum 80. Geburtstag
am 20.02.   Herr Helmut Aurich   zum 85. Geburtstag
am 26.02.   Herr Hans-Jürgen Grübe   zum 80. Geburtstag
am 03.03.   Frau Ingeborg Junker   zum 90. Geburtstag
am 06.03.   Herr Jürgen Golle   zum 70. Geburtstag

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 4144018
Fax: 03535 489242 

rita.smykalla@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Rita Smykalla

Ich bin für Sie da...
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Amtsblatt der Stadt Allstedt mit den Ortsteilen
Monatsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Stadtverwaltung

- Herausgeber: Stadt Allstedt, Forststr. 9, 06542 Allstedt
 Die Bürgerzeitung erscheint monatlich.
- Verlag und Druck:
   LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 48 9 - 0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-  Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister Herr Jürgen Richter
-  Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, vertrten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg
- Foto im Titelkopf: Dr. Peter Roskothen

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Eine schöne Aufgabe ist es bei so einer Veranstaltung, wenn 
Kameraden befördert bzw. für langjährige Dienste ausgezeich-
net werden.
Befördert zum Oberlöschmeister wurden die Kameraden 
Sebastian Nazareth 
Daniel Lange 
Alexander Pfitzner 
und Matthias Hesse. 
Für 30 Jahre Mitgliedschaft wurde Kamerad
Mario Schafhirt  geehrt.
Für 20 Jahre Mitgliedschaft wurden folgende Kameraden geehrt 
Daniel Lange 
Kenny Mönch 
Christian Schebesta 
und Stefan Sander. 

Auf dem Foto, von links nach rechts, nur in halber Partie Kreis-
brandmeister Steffen Hohmann, die geehrten Kameraden Chris-
tian Schebesta, Stefan Sander, Mario Schafhirt, Alexander Pfitz-
ner, Matthias Hesse, Sebastian Nazareth und Bürgermeister 
Jürgen Richter. Vor den ausgezeichneten Kameraden, von links 
stellvertretender Wehrleiter Siegfried Hahn und Allstedts Wehr-
leiter Ronald Hahn.

Termine:
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Allstedt treffen sich 
jeweils am Donnerstag, dem 16. Februar und 2. März 2017, 
19.00 Uhr, zur Schulung im Feuerwehrgerätehaus. Eine rege 
Teilnahme ist erwünscht.

Text: hjl, nach Information der Wehrleitung 
Foto: Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Allstedt
Wehrleiter:   Hauptbrandinspektor Ronald Hahn,
  Thomas-Müntzer-Straße 9
  06542 Allstedt
  Tel. 034652 733
Stellv. Wehrleiter:   Hauptbrandmeister Siegfried Hahn
  Thomas-Müntzer-Straße 11
  06542 Allstedt
  Tel. 034652 727

In der Feuerwehrchronik geblättert

17. Februar 1922, vor 95 Jahren
Antrag der Zuckerfabrik Allstedt auf Befreiung vom städ-
tischen Feuerwehrdienst
In diesem Schreiben sollen 19 Angestellte dieses Betriebes vom 
Feuerwehrdienst befreit werden. Grund ist, dass sie schon der 
Fabrikfeuerwehr unterstellt sind und somit schon der Allgemein-
heit dienen .

17. Februar 1937, vor 80 Jahren
Betrifft: Uniformtuch
Durch die Änderung der Bekleidungsordnung der Schutzpolizei 
steht noch blauer Rockstoff und schwarzer Hosenstoff zur Ver-
fügung. Mit diesen Restbeständen könnte man die Feuerwehr 
neu einkleiden. Da diese Stoffe sehr preisgünstig sind, sollte der 
Herr Bürgermeister eine Beihilfe beantragen um die Stoffe kau-
fen zu können.

Jahreshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Allstedt

Zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, dem 5. Januar 
2017, hatte die Freiwillige Feuerwehr Allstedt eingeladen. Eh-
rengäste waren Allstedts Bürgermeister, Jürgen Richter, sowie 
der Kreisbrandmeister des Landkreises Mansfeld-Südharz, Ka-
merad Steffen Hohmann. Allstedts Wehrleiter, Brandinspektor 
Ronald Hahngab in seinem Rechenschaftsbericht u. a. bekannt, 
dass man im Jahre 2016 zu 42 Einsätzen ausrücken musste. 
Aufgegliedert waren es
- neun Einsätze bei Verkehrsunfällen
-  17 Brandeinsätze
-  12 Technische Hilfeleistungen
-  drei Einsätze bei Brandmeldeanlagen
-  ein Fehlalarm.
Der Dank an alle bei den Einsätzen beteiligten Kameraden wur-
de ausgesprochen.
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Mit herzlichen Worten wurden die Anwesenden an dieser Ver-
anstaltung begrüßt. Es wurde damit die Bitte verbunden, auch 
im Jahre 2017 ein gutes und ein vernehmliches Miteinander 
zum Wohle unserer Senioren zu gestalten.
Abgerundet wurde diese Veranstaltung mit dem Auftritt der 
Harmonikaspieler von der Musikschule Fröhlich unter der Lei-
tung von Frau Claudia Trumper. Es ist immer schön zu hören, 
wenn die Musikschüler den Senioren eine musikalische Freude 
bereiten können.
‚Zusätzlich traten noch auf die „Jellys“, die Kindertanzgruppe 
vom Allstedter Gesellenverein unter der Leitung von Nicole 
Brütting. Frau Trümper und Frau Brütting gebührt ein herzliches 
Dankeschön für die gute Unterhaltung.
Außerdem möchten wir allen nochmals Danke sagen die zum 
Gelingen dieser ersten Veranstaltung im Jahre 2017 beigetra-
gen haben.
Es wurde wieder BINGO gespielt
Viel Spaß hatten unsere Senioren beim ersten BINGO-Nach-
mittag im Jahre 2017. Nach den zahlreichen BINGO Runden 
Hess man sich auch Kaffee und Kuchen schmecken. Zufrieden 
ging man dann nach Hause. Somit fand wieder ein geselliger 
Nachmittag einen schönen Abschluss.

Geburtstagsgratulation 

Spruch für den Monat Februar
Ein neues Jahr trat froh herein, 
mit aller Welt in Frieden; 
Vergiß, wieviel der Plag‘ und Pein
das alte Jahr beschieden! 
Du lebst, sei dankbar, froh und klug,
und wenn drei bösen Tagen ein guter folgt,
sei stark genug, sie alle vier zu tragen.

(Friedrich Wilhelm Weber)
Wir gratulieren alle Jubilare, die im Zeitraum 8. Februar bis  
7. März 2017 Geburtstag haben und wünschen alles erdenklich 
Gute, vor allem Gesundheit. 
Karola Hünerbein, Friedheim Zetsche, Barbara Albrecht, Regi-
na Boesehans, Gisela Meyer, Marion Gärtner und Katrin Hoh-
mann.

hjl, nach Information von Freundin Friedrich

„Keine Schuld ist dringender, als die, Dank zu 
sagen.“ Die Worte des Philosophen Cicero im 
alten Rom sind heute aktueller denn je.
Wir haben deshalb am 05.12., dem internationalen Tag des Eh-
renamtes, ehrenamtliche Helfer eingeladen, um uns bei ihnen 
stellvertretend für viele andere zu bedanken.

Bei einer Tasse Kaffee und Plätzchen kamen wir miteinander 
ins Gespräch. Für viele ist das, was sie leisten, selbstverständ-
lich. Und dennoch ist es viel mehr.

Der Kontakt zu den Besuchern, die Gespräche über das Leben 
in der Heimatgemeinde und über gemeinsame Bekannte brin-
gen Neuigkeiten in ein Pflegeheim. Die Bewohner fühlen sich 
als Teil des Gemeinwesens und nicht vergessen.

Es ist das Stück Normalität, was man von zu Hause kennt: Mit-
einander reden, sich gegenseitig achten und helfen.

Bürgerschaftliches Engagement ist wichtiger denn je, denn 
wir, die Bürger sind Teil dieser Gesellschaft und von unserem 
Handeln hängt ab, wie wohl und aufgehoben wir uns in unserer 
Gesellschaft fühlen.
Was bewegt Menschen, sich zu engagieren? Sie möchten sich 
einbringen und etwas Gutes für sich und für andere tun! 

Abt. Callanetics, Fußball, Gesundheitssport, Karate, 
Kegeln, Rollhockey, Senioren Frauengymnastik, Tennis, 
Tischtennis, Volleyball, Vorschulsport

Nachträgliche Ehrung
Unser Sportfreund von der Abteilung Fußball 

Bernhard Peter

feierte am 10. Januar 2017 seinen 
70. Geburtstag.

Der Vorstand des SV Allstedt e. V. gratuliert nachträglich zu 
diesem Ehrentag und wünscht alles erdenklich Gute.

Thomas Schlennstedt
Vorsitzender des SV Allstedt e. V.

Volkssolidarität
Ortsgruppe Allstedt
Eingang Kirchstraße 12
Ansprechpartner: 
Freundin Hiltrud Friedrich - Tel. 034652 670270
Öffnungszeiten des Vereinsraumes: 
Montag - Freitag von 14.00 bis 17.00 Uhr
+ Jeden Montag ab 14.00 Uhr Sitzsport 
+ Jeden Dienstag ab 14.00 Uhr Handarbeit oder Bastelstun-

de 
+ Jeden Donnerstag ab 14.00 Uhr Spielenachmittag

Veranstaltungen im Februar/März 2017

Mittwoch, 8. Februar 2017, 14.00 Uhr
Heute wird wieder in unserem Vereinsraum BINGO gespielt. 
Alle Interessenten sind herzlich willkommen.
Mittwoch, 15. Februar 2017, 14.00 Uhr
Nachträglich wollen wir den Valentinstag festlich begehen. Wer 
war Valentin, was hatte er mit den Liebenden bezweckt? Diese 
Veranstaltung wird kulturell umrahmt.
Mittwoch, 22. Februar 2017, 14.00 Uhr
Zur Geburtstagsfeier des Monats Februar sind alle Senioren, 
die schon Geburtstag hatten und auch die Senioren, die den 
Ehrentag noch begehen, in unserem Vereinsraum recht herzlich 
eingeladen.
Ein kleines Kulturprogramm wird geboten.
Dienstag, 28. Februar 2017, 14.00 Uhr
Heute, zur Fastnacht wollen auch wir in unserem Vereinsraum 
Fastnacht feiern. Wir erwarten auch den Allstedt er Gesellen-
verein in unserem Vereinsraum. Lustig soll es bei uns zugehen.
Mittwoch, 8. März 2017, 14.00 Uhr
Wir laden herzlich ein zur Frauentagsveranstaltung in unserem 
Vereinsraum. Diese Veranstaltung wird kulturell umrahmt.
Programmänderungen aus aktuellem Anlass behalten wir uns 
vor.

Das war bei uns los

Die Harmonikaspieler waren beim Neujahrsempfang dabei
Die erste Veranstaltung im neuen Jahr in unserem Vereinsraum 
wurde als Neujahrsempfang ausgezeichnet. Der Vorstand der 
Allstedter Ortsgruppe der Volkssolidarität hatte dazu recht 
herzlich eingeladen. Ehrengäste war Allstedts Bürgermeister, 
Herr Jürgen Richter, und die neue Geschäftsführerin des Regi-
onalverbandes der Volkssolidarität Goldene Aue/Südharz, Frau 
Sylke Hoffmann.
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Abteilung Rollhockey

Abteilungsleiter Rollhockey:
Thomas Schlennstedt, Mühlstraße 4, 
06542 Allstedt, Tel. 034652 12446

Rockrundenstart, 2. Rollhockey-Bundesliga

Samstag, 4. März 2017, in Allstedt, Zweifelderhalle
SV Allstedt gegen SG Blue Lions, Anpfiff: 14.30 Uhr
Unter dem Namen Blue Lions befindet sich die Spielgemein-
schaft Gera/Chemnitz.
Samstag, 11. März 2017, nach Hüls
VfL Marl-Hüls gegen SV Allstedt, Anpfiff 15.30 Uhr
Samstag, 1. April 2017, nach Wernigerode
RSC Harz gegen SV Allstedt, Anpfiff 15.30 Uhr
Samstag, 8. April 2017, in Allstedt, Eberhard-Kannegießer-
Stadion SV Allstedt gegen ERSC Schwerte. 
Anpfiff 15.30 Uhr
Sonntag, 9. April 2017, in Allstedt, Eberhard-Kannegießer-
Stadion SV Allstedt gegen I.S.O- Remscheid, 
Anpfiff 11.00 Uhr
Samstag, 20. Mai 2017, nach Darmstadt
SGR Darmstadt gegen SV Allstedt, Anpfiff 15.00 Uhr
Samstag, 27. Mai 2017, nach Schweinfurt
ERV Schweinfurt gegen SV Allstedt, Anpfiff 15.30 Uhr
Samstag, 10. Juni 2017, in Allstedt, Eberhard-Kannegie-
ßer-Stadion SV Allstedt gegen SGR Darmstadt, 
Anpfiff 15.00 Uhr
Sonntag. 11. Juni 2017, in Allstedt, Eberhard-Kannegießer-
Stadion SV Allstedt gegen ERV Schweinfurt, 
Anpfiff: 10.30 Uhr
Sollte der SV Allstedt in der Endabrechnung auf den Plätzen  
1 bis 4 in der Tabelle stehen besteht die Chance an den Play-
off-Spielen teilzunehmen.

Wie wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Allstedt alles Gute  
zum Geburtstag und persönliches  
Wohlergehen
am 18.02.   Herr Jürgen Temme    zum 75. Geburtstag
am 23.02.   Herr Hans Pauer   zum 75. Geburtstag

So oder ähnlich lautete die Antwort unserer Gäste.
Wenn also Sie auch das Bedürfnis haben, etwas Gutes für sich 
und andere tun zu wollen, sind Sie bei uns herzlich willkommen. 
Wir und die Bewohner unserer Einrichtung freuen sich über je-
den Besucher! Denn:
„Es sind Begegnungen mit Menschen, die das Leben
lebenswert machen.“ wusste schon Guy de Maupassant, der 
französische Schriftsteller.
Und auch am Tag des Ehrenamtes erfreuten uns ehrenamtliche 
Helfer. So sein an dieser Stelle nochmal Frau Klenner gedankt, 
die unserer Veranstaltung den musikalischen Rahmen gab, und 
uns alle mit vorweihnachtlichen Weisen erfreute.

Bäckerei Meye begeisterte die Bewohner und Besucher mit 
frischen Kräppelchen. Auch dazu nochmal unseren herzlichen 
Dank!

Mandy Teubner
Volkssolidarität habilis gGmbH

werben & informieren

aktuell & lokal

Was ist los in meiner Region?

www.localbook.de
✓ Wetterprognosen
✓ Veranstaltungsvorschau
✓ Geschäftsanzeigen
✓ Privatanzeigen
✓ Branchenbuch
✓ Bannerwerbung

✓ Veranstaltungskalender
✓ Links zu kommunalen Diensten
✓  lesenswerte Artikel aus  

Verwaltung, Vereinen, Verbänden, 
Kirchen, Kindertagesstätten,  
Schulen und vieles mehr …

Finden Sie gleich 
hier Ihren Ort:
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Gottesdienste in Holdenstedt
12.02.17
14.00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst im Gemeinderaum 

Beyernaumburg
15.02.17
20.00 Uhr  Kinoabend für Alle im Pfarrhaus Beyernaumburg
25.02.17
15.00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst im Gemeinderaum 

Holdenstedt

in Sittichenbach
Frauenkreis:  15:00 Uhr  jeden 1. Donnerstag im Monat
Arbeitskreis 
Kirche „St. Maria“: 19:00 Uhr  jeden 2. Montag im Monat
Samstag, 18.02.  17:30 Uhr  Hl. Messe
Sonntag, 05.03.  08:30 Uhr  Hl. Messe

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen in Eisle-
ben:
10.02.
10:00 Uhr  Gottesdienst im Pflegeheim Heilig-Geist-Stift
24.02.
10:00 Uhr  Gottesdienst im Pflegeheim St. Mechthild
15:15 Uhr  Gottesdienst im Pflegeheim Lutherhof
16:00 Uhr  Gottesdienst im Pflegeheim Alexa
26.02.
15:00 Uhr  Seniorenfasching im Gemeindehaus Eisl.

Besondere Mess- und Türkollekten:
04.03./05.03.   Türkollekten für die Ortsgemeinden

Diakonie-Sozialstation
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, dem 
16.02.2017 um 14.00 Uhr im Haus der Vereine statt. Ansprech-
partner ist Frau Hörschelmann.

Kirchliche Nachrichten
12.02.17
14.00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst im Gemeinderaum 

Beyernaumburg
15.02.17
20.00 Uhr  Kinoabend für Alle im Pfarrhaus Beyernaumburg
25.02.17 
10.30 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst im Gemeinderaum 

Holdenstedt

Diakonie-Sozialstation
Der nächste Seniorennachmittag findet am Montag, dem 
20.02.2017 um 14.00 Uhr in der ehemaligen Schule statt. An-
sprechpartner ist Frau Hörschelmann.

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Diensthabende Schwester.

Wie wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Allstedt alles Gute  
zum Geburtstag und persönliches  
Wohlergehen
am 17.02.   Herr Werner Rohland    zum 75. Geburtstag
am 28.02.   Herr Dietrich Plock    zum 75. Geburtstag
am 05.03.   Herr Gerd Schubert   zum 70. Geburtstag

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Diensthabende Schwester.

Veranstaltungen der Seniorengruppe Emseloh
23.02.2017  „Das Gute Buch“
09.03.2017  Frauentag

Wie wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Allstedt alles Gute  
zum Geburtstag und persönliches  
Wohlergehen
am 15.02.  Frau Christa Hörschelmann   zum 80. Geburtstag
am 17.02.  Herr Karl-Heinz Hohnstädter zum 70. Geburtstag
am 20.02.  Frau Anni Liebau  zum 70. Geburtstag
am 21.02.  Herr Joachim Kirchberg  zum 75. Geburtstag
am 25.02.  Frau Alice Pfeiffer  zum 90. Geburtstag
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Bereitschaftsplan des Diakonischen  
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Diensthabende Schwester.

Wie wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Allstedt alles Gute  
zum Geburtstag und persönliches  
Wohlergehen
am 16.02.   Frau Sidda Vondran    zum 85. Geburtstag
am 19.02.   Frau Ingeborg Schlißke   zum 85. Geburtstag
am 02.03.   Herr Dieter Bär   zum 70. Geburtstag

Erstes Knutfest in Mittelhausen
Am 06.01.2017 fand unser erstes Knutfest in Mittelhausen am 
Sportplatz statt.
Gegen 13:30 Uhr setzte sich der Traktor samt einem Anhänger 
und den tüchtigen Sammlern in Bewegung. Sie sammelten in 
Mittelhausen die Weihnachtsbäume ein. Viele Bürger spendeten 
ihren Baum. Einige waren sogar noch besonders geschmückt. 
An den Zweigen hingen Wackelmänner – sehr zur Freude der 
Sammelburschen. Als Belohnung für die Baumspende gab es 
einen Getränkegutschein. Aber nicht nur die Mittelhäuser spen-
deten ihre Bäume. Wir konnten auch in Einsdorf einige Bäume 
einsammeln.

Kurz vor 18:00 Uhr wurde dann unter den wachsamen Blicken 
unserer Ortsbürgermeisterin Waltraud Wantulla das Feuer ent-
facht. Unterstützung erhielt sie dabei von der stellvertretenden 
Bürgermeisterin von Allstedt - Andrea Kögel.
Unser erstes Knutfest fand regen Zuspruch. Viele Mittelhauser 
wärmten sich am Abend am Feuer. Aber auch aus den umlie-
genden Ortschaften strömten die Leute herbei – so zum Bei-
spiel aus Einsdorf, Winkel, Wolferstedt, Emseloh ...

Bereitschaftsplan des  
Diakonischen Sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Diensthabende Schwester.

Kirchliche Nachrichten
15.02.2017
20.00 Uhr  Kinoabend für alle im Pfarrhaus Beyernaumburg
19.02.2017
09.00 Uhr  Gottesdienst

Wie wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Allstedt alles Gute  
zum Geburtstag und persönliches  
Wohlergehen
am 25.02.   Frau Renate Thiem    zum 70. Geburtstag
am 03.03.   Herr Harry Hubert   zum 70. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten
15.02.2017
20.00 Uhr  Kinoabend für Alle im Pfarrhaus Beyernaumburg
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Eltern-Kind-Spielgruppe 

Unsere Eltern-Kind-Spielgruppe findet wieder am 22.02.2017 
in der Zeit von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für Kinder bis 2 Jahren 
statt.

Nutzen Sie die Gelegenheit zum Spielen mit anderen Kindern 
und zum Kennenlernen der Eltern, der Einrichtung und der Er-
zieherinnen. Gern können Sie sich auch über unser Konzept 
informieren.

Diese Spielgruppe ist für alle offen!!!
Anmeldungen sind erbeten bis zum 20.02.2017 unter: 034652 
408 oder unter: sportkindergarten@ksbmansfeld-suedharz.de.

Die kleinen Rohne-Racker

Winter eine interessante Jahreszeit für die Forscher

Die Forscher der Sportkita 
Rohne-Racker erkunden die 
Wintermonate mit all ihren Sin-
nen in der Natur. 
Auf dem Programm stehen 
Winterspaziergänge, Expe-
rimente mit Eis und Schnee, 
Winterspiele, und auch die 
sportlichen Aktivitäten werden 
unter dem Motto „Wintersport“ 
gestaltet. 
„Die Tiere im Winter“ ist ein 
Thema mit dem sich die For-
scher derzeit befassen. Bei 
einem Winterspaziergang auf 
den Feldern von Mittelhausen 
wurde eine Vielzahl an Spuren 
entdeckt. 

Diese wurden anhand von Bildern festgehalten und im An-
schluss wurde gemeinsam in der Kita geschaut, um welche 
Tiere es sich bei den Spuren handelt. Hoch interessant, was 
die Kinder alles im Winter entdecken …

Niemand musste hungern oder 
dursten. Viele fleißige Helfer 
sorgten für Speis und Trank. 
Die Besucher konnten unter 
Wiener Würstchen, Wurstsup-
pe mit Nudeln und Brötchen 
mit kaltem Schweinebraten 
wählen, um ihren Hunger zu 
stillen.

Unser Knutfest fand großen 
Anklang. Wir freuen uns schon 
auf die Fortsetzung im nächs-
ten Jahr und laden schon jetzt 
dazu ein.

Almut Kögel, Heimatverein

informieren
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Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Einzingen
Ort:   Gaststätte „Zur Erdachse“ in Einzingen
Termin:   11.02.2017, 14.00 Uhr
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Vorstandes
3.  Bericht des Schatzmeisters
4.  Wahl des Kassenprüfers
5.  Bericht der Jagdpächter
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Diskussion zu den Berichten
8.  Bestätigung der Berichte
9.  Entlastung des Vorstandes
10.  Wahl des neuen Vorstandes
11.  Vorstellung des neuen Jagdpächters
12. Bestätigung des neuen Jagdpächters
13.  Auszahlung der Jagdpacht
14.  Allgemeine Aussprache
15.  Schlusswort
Alle Grundeigentümer sind hiermit recht herzlich eingeladen.

Der Vorstand

„Die alten Straßenschienen“
Niederröblingen hatte früher zwei Gleise. Das waren die Schie-
nen der Eisenbahn, das andere war eine Schienenspur auf der 
Landstraße zwischen Niederröblingen und Oberröblingen. Die-
se Schienen waren etwa 30 cm breit, hatten auf der Innenseite 
eine scharfe Kante. Diese Kante war aber sehr hinderlich, wenn 
man ausweichen musste. Ansonsten war es für die Zuckerrü-
benfuhren nach Oberröblingen von Vorteil. Die Gutsherren hat-
ten es deshalb so einbauen lassen. Diese Schienenspur hatte 
Bestand bis zum Straßenneubau bei der Entwicklung des Nie-
derröblinger Schachtes etwa 1960. Ich hatte diese Gleise in 
nicht so guter Erinnerung.
Es muss 1948 gewesen sein, ich sollte mit unserem Pferdege-
spann und Ackerwagen eine Fuhre Saatgetreide nach Sanger-
hausen zur Saatzuchtgesellschaft bringen. Da wir mit unserer 
Wirtschaft in Wolferstedt als Saatgutvermehrungsbetrieb aner-
kannt waren, kam es des Öfteren vor. Ich benutzte diese Spur 
mit dem Ackerwagen beladen mit 50 Zentner Saatgetreide. Ich 
musste aus der Spur ausweichen, dabei ist das linke Hinterrad 
zusammengebrochen. Glücklicherweise kam der Bulldog der 
Firma Eube aus Wolferstedt vorbei. Die Leute halfen mir aus 
meinem Missgeschick. Sie haben meine Getreidesäcke auf ih-
ren Anhänger umgeladen und mit nach Sangerhausen genom-
men. Ich bin dann nach Niederröblingen gelaufen und hab mir 
von Bauer Schobeß ein Wagenrad ausgeliehen. Dieses habe 
ich bis zur Unglücksstelle gerollt und ausgewechselt. Dann bin 
ich zurückgefahren über Einzingen, habe das kaputte Rad beim 
Stellmacher Semmler zur Reparatur abgegeben. Das geborgte 
Rad musste ich ja wieder nach Niederröblingen zurückbringen. 
So war dieser Tag vergangen mit Pech und Pannen. Gott sei 
Dank aber ohne Personenschaden. Ein Tag, der im Gedächtnis 
bleibt.

R. Stöckel
Einzingen

Wie wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Allstedt alles Gute  
zum Geburtstag und persönliches  
Wohlergehen
am 14.02.   Herr Werner Thiemt   zum 80. Geburtstag

Wie wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Allstedt alles Gute  
zum Geburtstag und persönliches  
Wohlergehen
am 02.03.   Herr Manfred Konschak   zum75. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten Nienstedt
15.02.2017
20.00 Uhr  Kinoabend für alle im Pfarrhaus Beyernaumburg
19.02.2017
10.30 Uhr  Gottesdienst

Kartet um 1852

Zu unserer diesjährigen Winterwanderung am 
25.02.2017 laden wir alle Wanderfreunde recht 
herzlich ein.
Treffpunkt ist 9.30 Uhr zum „Weißen Ross“ in 
Nienstedt.

Geführt wird die Wanderung durch den Orts-
chronisten Werner Reich.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Es lädt ein der Pelzkocherverein Nienstedt.

Die Pelzkocher aus Nienstedt ganz aktiv um diese Jahreszeit; 
Arbeitsberatung muss sein.
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Frühjahrssemesterprogramm der KVHS Mansfeld-Südharz e. V.
in der Region Sangerhausen, Februar 2017
Karl-Liebknecht-Straße 31, 06526 Sangerhausen
Tel.: 03464 572407
Unser komplettes Angebot finden Sie unter www.vhs-sgh.de oder im Programmheft.
Änderungen vorbehalten!

Kursnummer  Kurstitel  Wann  Wo

Sprachen:
40100  Englisch für den Urlaub A1/2  ab 21.02.2017 – 14:30 Uhr  Sangerhausen
40200  Englisch für den Urlaub A1/3  ab 22.02.2017 – 16:30 Uhr  Sangerhausen
40310  Englisch für den Urlaub A1/4  ab 23.02.2017 – 16:30 Uhr  Sangerhausen
40410  Englisch A1/5  ab 20.02.2017 – 16:30 Uhr  Sangerhausen
40510  Englisch A2/1  ab 21.02.2017 – 16:30 Uhr  Sangerhausen
40511  Englisch A2/1  ab 21.02.2017 – 18:15 Uhr  Sangerhausen
40790  Englisch A2/4  ab 23.02.2017 – 17:30 Uhr  Sangerhausen
41040  Englisch B1/4  ab 23.02.2017 – 18:30 Uhr  Sangerhausen
41300  Englisch B2/3  ab 21.02.2017 – 18:30 Uhr  Sangerhausen
41301  Englisch für Senioren B2/3  ab 20.02.2017 – 12:00 Uhr  Sangerhausen

Kirchliche Nachrichten
12.02.2017
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Schultz

Krippenausstellung in Pölsfeld
Im Rahmen des Dezember-Gottesdienstes fand eine sehr 
schöne Weihnachtsgrippen-Ausstellung in unserer Winterkir-
che statt.
Vielen Dank an alle Teilnehmer. Es waren von Deutschland, Ita-
lien und Österreich Exponate dabei und wir werden es in die-
sem Jahr wiederholen.

Wie wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Allstedt alles Gute  
zum Geburtstag und persönliches  
Wohlergehen
am 17.02.   Frau Ingeborg Schmude   zum 75. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste

15.02.2017 
20.00 Uhr  Kinoabend für alle im Pfarrhaus Beyernaumburg 

Diakonie – Sozialstation
Der nächste Seniorennachmittag findet am Dienstag, dem 
14.02.2017, um 14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt. An-
sprechpartner ist Frau Hörschelmann.

Bereitschaftsplan des  
Diakonischen Sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Dienst habende Schwester.

Wie wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Allstedt alles Gute  
zum Geburtstag und persönliches  
Wohlergehen
am 17.02.  Herr Walther Heineck  zum 75. Geburtstag
am 22.02.  Frau Gisela Schlißke   zum 75. Geburtstag
am 24.02.  Herr Manfred Teichmann  zum 70. Geburtstag
am 27.02.  Herr Rolf-Dieter Braukmüller   zum 70. Geburtstag
am 27.02.  Herr Otto Denecke  zum 90. Geburtstag

Jagdgenossenschaftsversammlung
Am Donnerstag, dem 23.02.2017 um 19.00 Uhr findet die Jah-
reshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Wolferstedt im 
Sitzungssaal der Gemeinde Wolferstedt statt. Alle Jagdgenos-
sen als Grundeigentümer sind hiermit eingeladen.
Wir bitten um rege Teilnahme.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung, Situationsbericht des Vorstan-

des
2. Bericht der Schatzmeisterin und der Kassenprüfer, sowie 

deren Neuwahl
3. Entlastung der Schatzmeisterin
4. Neuwahl eines Schriftführers
5. Entlastung des Vorstandes
6. Situationsberichte der Jagdpächter
7. Allgemeine Aussprache und Informationen

Der Vorstand

Sonstiges

Jägerhegeringversammlung

Am Freitag, dem 24.02.2017 um 19.00 Uhr findet im Gast-
haus „Zur Tanne“ in Wolferstedt unsere Frühjahreshegering-
versammlung statt, zu der alle Mitglieder hiermit eingeladen 
sind.

Der Vorstand
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41302  Englisch B2/3  ab 20.02.2017 – 18:30 Uhr  Sangerhausen
41611  English Conversation für Senioren  ab 22.02.2017 – 14:00 Uhr  Sangerhausen
42310  Französisch für den Urlaub A1/4  ab 28.02.2017 – 18:30 Uhr  Sangerhausen
43210  Spanisch für den Urlaub A1/2  ab 21.02.2017 – 18:30 Uhr  Sangerhausen
43211  Spanisch für den Urlaub A1/2  ab 22.02.2017 – 18:30 Uhr  Sangerhausen
43810  Spanisch B2  ab 22.02.2017 – 18:45 Uhr  Sangerhausen

Foto:
22400  Fotoclub mit Kamera u. Computer  jeden 2. Donnerstag – 17:30 Uhr  Sangerhausen
22440  Fotoreise – Landschaftsfotografie im Nationalpark Elbsandsteingebirge
 vom 29.04.2017 bis 01.05.2017

Computer
50091  Computer für Einsteiger  ab 20.02.2017 – 16:30 Uhr  Roßla
51011  Tablet für Einsteiger  ab 07.02.2017 – 13:00 Uhr  Sangerhausen
51033  Handy und Tablet für Einsteiger  ab 21.02.2017 – 16:30 Uhr  Roßla
52464  Tablet-PC Club  ab 23.02.2017 – 13:00 Uhr  Sangerhausen
53451  CAD Grundkurs mit Auto CAD  ab 23.02.2017 – 18:30 Uhr  Sangerhausen

Gesundheit
30015  Autogenes Training Grundstufe  ab 15.02.2017 – 18:30 Uhr  Sangerhausen
30210  HATHA-Yoga  ab 23.02.2017 – 17:15 Uhr  Sangerhausen
30211  HATHA-Yoga  ab 23.02.2017 – 19:00 Uhr  Sangerhausen
30230  Einführung in das Thema Lachyoga /
 Lach mal wieder Sangerhausen  ab 21.02.2017 – 18:30 Uhr  Sangerhausen
30860  Selbstverteidigung f. Frauen & Mädchen  ab 28.02.2017 – 17:00 Uhr  Sangerhausen
31010  Gymnastik für jedermann  ab 27.02.2017 – 19:00 Uhr  Sangerhausen
31212  Wirbelsäulengymnastik (Rückenschule)  ab 20.02.2017 – 15:30 Uhr  Sangerhausen
31213  Wirbelsäulengymnastik  ab 21.02.2017 – 19:00 Uhr  Großleinungen
31412  Rückenschule  ab 21.02.2017 – 19:00 Uhr  Sangerhausen
31612  Herz-Kreislauf-Training  ab 20.02.2017 – 17:00 Uhr  Sangerhausen
31811  Stepp-Aerobic  ab 23.02.2017 – 19:00 Uhr  Sangerhausen
32900  Einführung in das Thema Reinkarnation
 und Rückführung  ab 20.02.2017 – 19:00 Uhr  Sangerhausen

Spezial:
11510  Fisch und Gewässerkunde Raubfisch  ab 18.02.2017 – 09:00 Uhr  Sangerhausen
20002  Nähen f. Einsteiger u. Fortgeschrittene  ab 23.02.2017 – 18:00 Uhr  Sangerhausen
20003  Nähen für Ungeübte und Anfänger  ab 22.02.2017 – 18:15 Uhr  Sangerhausen
20621  Florale Raumdekoration  am 24.02.2017 – 17:00 Uhr  Sangerhausen

Wir suchen dringend Deutschlehrer mit und ohne Zulassung vom BAMF!

Falls Sie noch ein Geschenk suchen, Gutscheine sind in allen Filialen erhältlich …

Gute Gründe für Gründer!  
Qualifizierungskurse für Jungunternehmer!
Am 08.02.2017 starten die nächsten Kurse für Existenzgrün-
der_innen in Eisleben. Die Qualifizierung findet in einem Zeit-
raum von 25 Wochen mit je einem Unterrichtstag statt. Dafür 
erhalten die Jungunternehmer_innen eine finanzielle Unterstüt-
zung von 100 Euro pro Woche. Teilnehmer_innen mit zusätzli-
chem ALG II-Bezug erhalten 25 Euro.

Ziel der Kurse ist es, Kenntnisse zur Gründung und zur Führung 
eines Unternehmens zu vermitteln und somit dauerhaft selbst-
ständige Existenzen zu etablieren. Die Kurse werden vom Land 
Sachsen-Anhalt und der EU finanziert und sind für die Teilneh-
mer kostenlos. Über den Ablauf und die genauen Zugangsvor-
aussetzungen können sich Interessierte beim Maßnahmeträger, 
der Standortmarketing Mansfeld-Südharz GmbH, informieren.

Ansprechpartnerin:
Frau Gabriele Werschall
gwerschall@mansfeldsuedharz.de
Tel. +49 (0) 3464 5459911
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